
 

 

Spielen mit „magischem“ Sand 

 

Sand und Wohnung oder Haus – geht das gut? Mit diesem speziellen Sand lautet 

die Antwort: ja. Es gibt ihn als kinetischen Sand zu kaufen, bzw. kann man ihn 

auch einfach selbst herstellen. Das Besondere an dem Sand ist, dass Bindemittel 

beigefügt werden die verhindern, dass der Sand in alle Richtungen staubt. 

 

Kinetischen Sand selber machen: 

- 4 Tassen Sandkastensand oder Vogelsand 

- 2 Tassen Speisestärke 

- 1 Tasse Wasser 

- Ev. Lebensmittelfarbe zum Färben 

 

 

Den Sand mit der Speisestärke gut vermi-

schen, damit am Ende keine Stärkeklumpen 

übrig bleiben. Dann das Wasser einfüllen und 

mit einem Löffel kräftig rühren bis sich das 

Wasser gleichmäßig mit den anderen Zutaten 

verbunden hat. Zum Schluss die Masse noch 

händisch gut durchkneten.  

 

 

 

Was benötigen wir zum Spielen: 

- Kinetischer Sand 

- Sandspielzeug 

- Becher, Tassen, Puppengeschirr 

- Schleichtiere, Playmobil 

- Steine, Muscheln, Glassteine, Hölzchen 

 

Beim Spielen sind der Fantasie keine Grenzen gesetzt, der geheimnisvolle Sand 

kann für alle möglichen Spielideen eingesetzt werden! 

 



 

 

   
 

 

Was steckt dahinter: 

Der Sand regt die sinnliche Wahrnehmung an. Zu spüren wie er sich anfühlt und 

durch die Finger gleitet regt den Tastsinn an. Beim Formen wird die Feinmotorik 

gefördert und falls die Kinder Rollenspiele mit Figuren im Sand spielen werden 

auch die kognitive Entwicklung sowie die Fantasie angeregt. 

 

Viel Spaß und gutes Gelingen wünscht Ihnen das Team des Mobilen 

Dienstes!  


